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Mit »Agrar Schmutz-Schutz« bietet Sonax eine Versiegelung für landwirtschaftliche
Fahrzeuge an. Ein Betrieb am Niederrhein setzt sie seit Frühjahr ein und berichtet von
leichter entfernbaren Anhaftungen, kürzeren Waschzeiten und besserem Abperleffekt
auf Scheiben.

Landwirtschaftliche Fahrzeuge lassen sich mit »Agrar Schmutz-Schutz« von Sonax
versiegeln. Die Reinigung wird dadurch spürbar leichter. (Bild: Sonax)

Seit gut einem Jahr ist eine Fahrzeugversiegelung für landwirtschaftliche Fahrzeuge am
Markt, die die Reinigung nach Einsätzen auf Acker, Hof und Straße vereinfachen soll.



Sonax positioniert den »Agrar Schmutz-Schutz« als Ergänzung zu bestehenden
Reinigungs- und Pflegeprodukten im Agrarbereich. Ein landwirtschaftlicher
Familienbetrieb im niederrheinischen Alpen setzt die Versiegelung seit dem Frühjahr auf
verschiedenen Maschinen ein und beschreibt im Praxiseinsatz vor allem eine spürbar
leichtere Reinigung nach Feldarbeiten. Der Betrieb bewirtschaftet rund um den Hof etwa
160 ha Ackerfläche für den Kartoffelanbau. In Jahren mit höherem Bedarf können es
auch etwa 200 ha sein. Angebaut werden in der Regel Frühkartoffeln. Ein zweites
Standbein ist die Mast mit rund 500 Bullen. Für den dafür benötigten Futtermais
kommen weitere rund 100 ha Pachtland hinzu. Der Betrieb nutzt seit rund zehn Jahren
Reinigungsprodukte für den Agrarbereich, darunter »Agrar Geräte-Reiniger«, »Agrar
Aktiv-Reiniger« und »Agrar Fettlöser«. Die neue Versiegelung wurde über den
regionalen Fachhandel empfohlen. Eingesetzt wird sie derzeit auf allen
landwirtschaftlichen Fahrzeugen des Betriebs, darunter Schlepper und Teleskoplader.
Zusätzlich wurden auch private Pkw behandelt. Weniger Aufwand bei Erde und
Grünschnitt Nach den bisherigen Erfahrungen setzen sich Schmutz, Erdanhaftungen
und Grünschnitt auf zuvor gründlich gewaschenen und versiegelten Oberflächen
weniger stark fest. Bei der anschließenden Reinigung lassen sich die Rückstände
leichter entfernen. Das ist besonders in Erntephasen relevant, wenn Fahrzeuge und
Geräte häufig stark verschmutzen und kurze Standzeiten gefragt sind. Für einen neuen
Schlepper nennt der Betrieb als Vergleichswert eine bisherige Reinigungszeit von etwa
30 bis 40 min ohne Versiegelung. Mit der behandelten Oberfläche sei das Fahrzeug
häufig nach gut 15 min wieder sauber. An schwer zugänglichen Stellen reiche es oft,
einmal gründlich mit der Schaumlanze zu arbeiten. Auch für die bevorstehende
Maisernte erwartet der Betrieb Vorteile, etwa bei der Reinigung des Häckslers. Ein
weiterer Punkt aus der Praxis ist der Abperleffekt auf den Scheiben. Bei Regen soll
Wasser schneller ablaufen, was die Sicht nach vorn verbessert. Gerade bei
Straßenfahrten zwischen Hof, Feld und Einsatzflächen kann das im Alltag einen
zusätzlichen Nutzen bringen.

Seit dem Frühjahr vertraut Joscha Ricken auch auf den »Agrar Schmutz-Schutz« von
Sonax. (Bild: Sonax)

Einfache Anwendung nach der Wäsche Die Anwendung erfolgt auf nassen



Fahrzeugen direkt nach der Reinigung. Die Oberfläche wird mit einem Niederdruckgerät
oder einem Druckpumpzerstäuber vollständig von oben bis unten eingesprüht. Danach
wird noch einmal mit Wasser nachgespült. Für einen Schlepper wird der zusätzliche
Zeitaufwand auf etwa zehn Minuten geschätzt. Das Konzentrat wird im Verhältnis 1:200
dosiert. Dadurch reicht eine Ein-Liter-Flasche nach Angaben aus der Praxis für mehrere
Anwendungen. Der Betrieb hat sich angewöhnt, Fahrzeuge und Geräte nach jeder
zweiten gründlichen Wäsche erneut zu versiegeln, also ungefähr alle 14 Tage. Während
der Haupternte werden die Fahrzeuge in der Regel einmal pro Woche gründlich
gereinigt, zusätzlich nach Einsätzen kurz abgespritzt und von Staub befreit.
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